
Eine Woche voller Nähe, Kreativität und Gemeinschaft – Miteinander-Füreinander 
 
 
In der Erich Kästner Schule war in der vergangenen Woche deutlich zu spüren, was es bedeutet, 
miteinander und füreinander da zu sein. Unter dem Schulmotto „Miteinander – Füreinander, 
gemeinsam wird jeder stark“ erlebte die Schulgemeinschaft fünf Tage voller Aktivitäten, Begegnungen 
und Momente, die verbinden. 
 
Schon zu Beginn herrschte in allen Räumen geschäftiges Treiben. Es wurde gesägt, gebunden, 
dekoriert, gebacken und gebastelt – mit viel Freude und einem gemeinsamen Ziel: etwas zu schaffen, 
das anderen gut tut. Adventskränze entstanden, Holzsterne oder kleine Tannenbäume wurden 
gesägt, Weihnachtskarten gestaltet, Plätzchen gebacken und Fenster geschmückt. Das Besondere 
daran: Viele der Ergebnisse wanderten nicht einfach nach Hause, sondern wurden bewusst 
verschenkt – an Familien, Nachbarn und Menschen, denen man eine kleine Freude machen wollte. 
Ein schönes Beispiel dafür, wie Geben und Teilen Gemeinschaft wachsen lässt. 
 
Am Mittwoch wechselte die Schule das Klassenzimmer gegen die Eishalle. Auf dem Eis begegnete 
man Unsicherheit und Mut, ersten Schritten und schnellen Runden. Kinder zogen sich gegenseitig 
über die Bahn, halfen beim Aufstehen und jubelten gemeinsam über Erfolge. Auch Lehrkräfte wagten 
sich aufs Eis – ein gemeinschaftliches Erlebnis, das noch lange in Erinnerung bleiben dürfte. 
 
Am Donnerstagabend wurde es auf dem Schulhof besonders stimmungsvoll. Ein Lagerfeuer brannte, 
Eltern brachten Waffeln, Stockbrot und weitere Beiträge bei, es gab Würstchen und Kinderpunsch – 
und nicht nur Schulfamilien, sondern auch Nachbarn waren eingeladen. Der Abend begann 
musikalisch, gestaltet von Schülerinnen und Schülern der EKS. Anschließend begrüßte die 
kommissarische Schulleiterin Ann-Isabel Weislogel die Gäste. Die Klassen 3/4 präsentierten eine 
Bildergeschichte, bevor sich alle am Feuer versammelten, sprachen, lachten und gemeinsam Zeit 
verbrachten. 
 
Am Freitag traf man sich zum großen Abschlussfrühstück, vorbereitet von allen Klassen. Zum 
Höhepunkt erschien der Nikolaus – eine Überraschung, die viele strahlende Gesichter hinterließ. 
 
Ein herzlicher Dank geht an den Förderverein der Erich Kästner Schule, der als Hauptsponsor einen 
großen Teil dieser Woche ermöglicht hat. Durch seine Unterstützung konnten Material, Aktionen und 
der gemeinsame Abend umgesetzt werden – ein starkes Zeichen für das Miteinander von Eltern und 
Schule. 
 
Diese „Miteinander-Füreinander-Tage“ haben gezeigt, wie wertvoll es ist, sich Zeit füreinander zu 
nehmen, gemeinsam zu gestalten und Verantwortung zu teilen. Was bleibt, sind viele schöne 
Erlebnisse und das Gefühl: Gemeinschaft macht stark. 
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